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Zitat von DeadPoet

Dass es verschiedene positive Lehrerpersönlichkeiten (also verschiedene Mischungen
von Persönlichkeitsmerkmalen) geben kann, hatten wir schon ... aber auch das hat
Buntflieger nicht interessiert.

Hallo DeadPoet,

ich hab schon genug selbst dazu gesagt, hier mal einfach ein Zitat aus aktueller Literatur (klar,
wird jetzt natürlich wieder sofort als schnöde Theorie verlacht, ich kenne den Reflex
inzwischen):

Interessanterweise lassen sich bei Lehrern, welche bei ihren Schülern nachweislich einen
überdurchschnittlichen Lernerfolg erzielen, keine durchgängigen Extremausprägungen
günstiger Persönlichkeitsmerkmale beobachten. [...]
... Zusammenfassend lässt sich konstatieren, dass es sich bei der Annahme 'Um ein guter
Lehrer zu sein, brauch man vor allem die entsprechende Persönlichkeit' um eine weitverbreitete
- und doch falsche - Annahme handelt, die leider nicht selten auch von Lehrkräften geteilt wird.
(B. Wisniewski, "Psychologie für die Lehrerbildung" 2016, S. 25 ff.)
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